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 Niedersachsen  Bremen 
 

   
 

Vordruck E 

 gemäß Ziffer 5.1.8 des Sammelantrags Agrarförderung und Agrarumwelt-
maßnahmen 2015

    
Übertragung des Zahlungsanspruchsrechtes aufgrund Kauf oder Pacht eines Betriebes bzw. 

Betriebsteiles gemäß Art. 24 Abs. 8 der VO (EU) Nr. 1307/2013 
    
An die 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
Bewilligungsstelle ……………………………. 

  

    
    
Hinweis: Diese Anlage ist nur auszufüllen bei Kauf oder Pacht eines Betriebes bzw. Betriebsteiles nach dem 15.05.2013.
    
1. Antragsteller/in 2015    

Name, Vorname 

 

Registrier-Nr.
Nation BL LK Gemeinde Betrieb 

2 7 6 0 3           
 

2. Verkäufer/in/ Verpächter/in    
Name, Vorname 

 

Registrier-Nr.
Nation BL LK Gemeinde Betrieb 

2 7 6 0 3           
 

 

3. Erklärungen des/der Antragsteller/s/in 
   

Ich/Wir habe/n das Recht zum Erhalt von Zahlungsansprüchen von der/dem o.g. Betriebsinhaber/in erhalten 

  im Rahmen eines privatrechtlichen Kaufvertrages 

   über einen Betrieb *) 

   über einen Teil eines Betriebes *) 

  im Rahmen eines privatrechtlichen Pachtvertrages 

   über einen Betrieb *) 

   über einen Teil eines Betriebes *) 

 

 Der Vertrag ist am  …………..……………….  unterzeichnet worden. 

 

Wichtiger Hinweis: Dem privatrechtlichen Kaufvertrag bzw. Pachtvertrag muss zweifelsfrei zu entnehmen sein, 
dass dieser Verkauf bzw. diese Verpachtung auch das Recht zum Erhalt der Zahlungsansprüche beinhaltet, ggf. 
auch durch eine Vertragsergänzung, Dieser muss vor dem 15.05.2015 unterzeichnet worden sein. 

*) Der Verkauf bzw. die Verpachtung muss auch landwirtschaftliche Flächen beinhalten.        

Folgende Unterlagen habe/n ich/wir als Nachweis beigefügt: 

  Kopie des Kaufvertrages 

  Kopie des Pachtvertrages 

  Übertragungs- bzw. Pachtbestätigung von Zahlungsansprüchen aus der ZI- Datenbank 2014 

  sonstige Unterlagen: …………………………………………………… 
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4. Die/Der Verkäufer/in/ Verpächter/in erfüllte/n 2013 folgende Bedingung:

 Die/Der Verkäufer/in/ Verpächter/in hat im Jahr 2013 eine Betriebsprämienzahlung erhalten bzw. nur auf 
Grund einer Kürzung oder Sanktion einen Ablehnungsbescheid erhalten und muss 2015 zumindest zeitweise 
noch aktiver Betriebsinhaber sein. 

 Die/Der Verkäufer/in/ Verpächter/in 2013 hat niemals Zahlungsansprüche besessen, ist aber zum 15.05.2013 
und 2015 landwirtschaftlich tätig gewesen durch 

  Erzeugung und Anbau landwirtschaftlicher Erzeugnisse einschließlich Ernte, 

  Zucht von Tieren, sowie Haltung von Tieren für landwirtschaftliche Zwecke. 

Hinweis: Nicht dazu zählen Tätigkeiten, wie Pflege von aus der Erzeugung genommener Flächen. 

Folgende Nachweise für das Jahr 2013 bzw. 2015 (sofern vom/von der Verkäufer/in bzw. Verpächter/in für 2015 kein 
Sammelantrag (mehr) eingereicht wird)  habe/n ich/wir als Beleg beigefügt: 

  Beitragsbescheid der Berufsgenossenschaft 

  Nachweis von Verkäufen landwirtschaftlicher Produkte 

  Katasterunterlagen der ldw. Flächen 

  Tierbestandsdaten in der HI-Tier 

  sonstige Unterlagen: ………………………………………………………. 

  
5. Unterschriften   

Hiermit bestätige/n ich/wir, dass die Angaben richtig und vollständig sind. 

 
 

 
 

  
 
 

 

 Ort, Datum  Unterschrift/en des/der Antragsteller/s/in  
Mir/Uns ist bekannt, dass ich/wir als die/der Verkäufer/in / Verpächter/in zu erklären habe/, dass ich/wir im Jahr 2015 aktive/r Betriebsinhaber/in 
bin/sind bzw. war/en (entweder durch Stellung des Sammelantrags und Beantragung von Zahlungsansprüchen im Jahr 2015 oder durch gesonderte 
Erklärung). Ferner erkläre/n ich/wir verbindlich, dass der Verkauf bzw. die Verpachtung des Betriebs/Betriebsteils auch das Recht zum Erhalt von 
Zahlungsansprüchen im Sinne von Art. 24 Abs. 8 der VO (EU) Nr. 1307/2013 beinhaltet und dieses vertraglich geregelt ist. Den Vertrag habe/n 
ich/wir in Kopie als Anlage beigefügt.   

    

 

 

 Ort, Datum  Unterschrift/en des/der Verkäufer/s/in/Verpächter/s/in  

 


